Neues kommt auf uns zu – darin Gott
Gottesdienst im noch jungen neuen Jahr

· Instrumentalmusik
· Begrüßung
Ich begrüße Sie herzlich in dieser ersten Zeit des neuen Jahres. Mit dem Weihnachtsfest und der Kalenderwende haben wir uns auf das Neue in unserem Leben eingelassen. In diesem Gottesdienst wollen wir ganz bewusst dieses Neue, das in den nächsten Wochen und Monaten auf uns zukommt, unter das Zeichen des Ewigen stellen und gemeinsam beten: Im Namen des Vaters …
· Lied
Meine Zeit steht in deinen Händen (GLWÜ 816, auch in anderen Eigenteilen)

· Einführung
In diesen Tagen, die wir aufgrund der Zeitenwende als etwas ganz Besonderes erleben, wollen wir uns einmal näher mit diesem Phänomen, der Zeit, und insbesondere mit den Erfahrungen des Neuen beschäftigen.

Im Jahr 2016 haben amerikanische Physiker experimentell die Gravitationswellen nachgewiesen, die Albert Einstein in seiner Relativitätstheorie schon vor rund 100 Jahren berechnet hatte.
Auch die Gegenwart Gottes erscheint in jeder Zeit für uns Menschen als eine neue Wirklichkeit, auch wenn wir sie nicht physikalisch nachweisen können.
Und diese Wirklichkeit Gottes hält auch im neuen Jahr ganz vieles Neues und Überraschendes für uns bereit.
So wollen wir uns in diesem Gottesdienst erwartungsvoll auf das Neue ausrichten, in der Gewissheit, dass hinter allem Gottes ewiger Plan steht.
· Lied

Gottes Wort ist wie Licht in der Nacht (GL 450)

· Bibel-Collage
Ein*e Lektor*in liest die Genesis-Verse, ein*e zweite*r die Johannes-Verse.

1
Im Anfang war das Wort,
und das Wort war bei Gott,
und das Wort war Gott.

2
Im Anfang erschuf Gott Himmel und Erde.

Die Erde war wüst und wirr und Finsternis lag über der Urflut und Gottes Geist schwebte über dem Wasser.

Gott sprach:

1
Dieses war im Anfang bei Gott.

Meditative Musik

2
Dann sprach Gott: Lasst uns Menschen machen als unser Bild, uns ähnlich! Sie sollen walten über die Fische des Meeres, über die Vögel des Himmels, über das Vieh, über die ganze Erde und über alle Kriechtiere, die auf dem Land kriechen.

Gott erschuf den Menschen als sein Bild; als Bild Gottes erschuf er ihn. Männlich und weiblich erschuf er sie.

1
Alles ist durch das Wort geworden
und ohne es wurde nichts, was geworden ist.

Meditative Musik
2
Gott sprach: Es werde Licht. Und es wurde Licht.

Gott sah, dass das Licht gut war.

Gott schied das Licht von der Finsternis.

Und Gott nannte das Licht Tag und die Finsternis nannte er Nacht. Es wurde Abend und es wurde Morgen: erster Tag.

1
In ihm war Leben

und das Leben war das Licht der Menschen.

Und das Licht leuchtet in der Finsternis
und die Finsternis hat es nicht erfasst.

Meditative Musik
1
Das wahre Licht, das jeden Menschen erleuchtet,
kam in die Welt.

Er war in der Welt
und die Welt ist durch ihn geworden.
2
Gott sah, dass es gut war.
Meditative Musik
1

Johannesevangelium
Und das Wort ist Fleisch geworden
und hat unter uns gewohnt
und wir haben seine Herrlichkeit geschaut,
die Herrlichkeit des einzigen Sohnes vom Vater,
voll Gnade und Wahrheit.

Meditative Musik
(Gen 1 und Joh 1 in Ausschnitten)

· Bitten
Gott, wir bitten dich für alles Neue, das auf uns zukommt.
Lass uns unvoreingenommen und mit deinem Segen an alles herangehen, was uns in der kommenden Zeit begegnet.
Jeden Menschen, jede Erfahrung, alles Gute und alles Schwierige lass uns begreifen als einen Ort unseres Lebens in deiner Gegenwart.
· Weihrauchritus
Liedruf: Wie Weihrauch steige mein Gebet vor dir auf (GL 97)

· Vaterunser
· Segen

Gott der Zeit und der Ewigkeit,
in allem Neuen bist du verborgen.

Lass uns gut in unsere Zukunft gehen

und allem Neuen so begegnen, dass es uns guttut.

Im Namen des Vaters …

· Schlusslied
Komm, Herr, segne uns (GL 451)
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